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Die Diktatur in Rußland

Wien 29 Februar
Die offiziöse Wiener Montags Revue bringt folgenden

bemerkenswerthen Artikel
Es sind nur mehr zwei Tage welche uns von der

Feier des Kaiser Jubiläums in Petersburg trennen In
zwei Tagen also wird es sich erweisen ob die Drohungen
welche die Nihilisten in die Welt geschleudert haben diesmal
leere Prahlereien waren oder ob die düstere Verschwörung
die jetzt Rußland mitbeherrscht wirklich über die Machtmittel
zur Durchführung ihrer verbrecherischen Pläne gebietet Mit
Massenmorden und Brandlegungen im Stile der Verbrennung
Moskaus will die nihilistische Partei das Fest der 25jährigen
Regierung Alexander s II begehen Das Scheitern ihres
letzten Unternehmens hat sie nicht muthloser ja kaum zurück
haltender gemacht Nach wie vor richtet sie Proklamationen
und Drohbriefe an die Behörden und an Einzelne nach wie
vor terrorisirt sie die Gesellschaft In den Rocktaschen des
Czars finden sich die Zettel in welchen sie den Monarchen
mord ankündigt Die gefammte Gesellschaft Rußlands befindet
sich in jenem Zustande des Entsetzens der die nothwendige
Voraussetzung für die Fortführung der unheimlichen und
grauenhaften Wirthschaft bildet zu welcher sich der Nihilismus
dort emporgerungen hat

Man hat allerdings offiziellerseits großartige Vorberei
tungen getroffen um die Umsturzpartei in ihrem Kerne anzu
greifen Die Vollmachten welche der Kommission zur Aus
rottung des Nihilismus und insbesondere ihrem Vorsitzenden
Grafen Loris Melikoff ertheilt wurden find so umfassend
und weitreichend daß schon daraus ersichtlich ist welche
Bedeutung man der Bewegung zuerkennt Schwerlich sind
jemals innerhalb eines im Uebrigen normal sunktionirenden
Staates größere Gewalten in der Hand Eines Mannes
vereinigt worden Die Autokratie theilt ihre Macht mit der
Polizeidiktatur In die Verwaltung wird ein System ein
geführt welchem sich außer der spanischen Staatsinquisition
kauni ein Beispiel an die Seite stellen lassen wird und wenn
die Justiz in dem Geiste gehandhabt wird der dies System
geschaffen so werden vielleicht auch die Erinnerungen über
boten werden welche die englische Sternenkammer in der
Geschichte der Justizmorde aus der richterlichen Willkür in
der Geschichte der Unterordnung der Gerechtigkeit unter die
politischen Anforderungen des Tages zurücklassen Man
begreift daß sich die russische Regierung gegenüber dem
Aeußersten der verbrecherischen Wagnisse zum Aeußersten der
Selbstvertheidigung entschlossen sieht Aber daß man zu so
ungewöhnlichen so alle Kräfte des Staates nur einem Zwecke
dienstbar machenden Mitteln zu greifen sich genöthigt sieht
ist ein abschreckendes Zeugniß für die große Macht die den
Kampf mit der Autorität und ihrer höchsten Spitze mit der
Selbstherrschaft des Czarates aufgenommen hat

Jedenfalls sind die Erwartungen rasch geschwunden daß

Kaiser Alexander in der Octroyirung freiheitlicher Insti
tutionen das Heilmittel für die grollenden Leidenschaften suchen

werde aus deren Schooß der Nihilismus geboren wurde
Es mochte der russischen Regierung nichts übrig bleiben als
jenen Belagerungszustand einzuführen welchen sie durch die
Kommission Loris Melikoff jetzt thatsächlich über die ganze
Bevölkerung Rußlands verhängt hat Aber sicher ist daß
diese Maßregel nicht ausschließlich ja vielleicht nicht einmal
in erster Linie die Nihilisten sondern daß sie alle die Elemente
treffen wird welche für das russische Volk einen berechtigten
Antheil an der Entscheidung der öffentlichen Angelegenheiten

fordern Der Schlag gegen den Nihilismus fällt nicht
minder wuchtig auf die Pioniere der Constitutionalisirung
Rußlands Darin aber liegt eine ernste Gefahr denn ver
gebens wird man die Anhänger einer freiheitlichen Entwick
lung Rußlands die Förderer seines staatlichen Fortschreitens
die gemäßigten Propagatoren der konstitutionellen Ideen mit
Männern in eine Reihe zu stellen suchen deren Absichten
und Thaten den Abscheu der ganzen gebildeten Welt hervor

gerufen haben Es ist der Fluch des Absolutismus daß er
seiner innern Natur nach keine Unterschiede ziehen kann Jede
Regung selbstständigen öffentlichen Bewußtseins erscheint ihm
im selben Ausmaß feindselig Soll er ein Urtheil fällen
so sind ihm die Gironde und der Jacobinismus gleichwerthig

Es ist also anzunehmen daß sich ein großer Theil des
russischen Volkes so sehr es die Pläne des Nihilismus miß
billigt nicht minder schroff gegen den Ausnahmezustand
kehren wird der jetzt das öffentliche Recht Rußlands bildet
Der furchtbare Druck der auf das Ganze der Gesellschaft
ausgeübt wird muß nothwendig den Gegendruck erzeugen
Allein die jüngste Proklamation des neuen Generalkommissars
erkennt es selbst an daß nur die wohlthätige Unterstützung
eben dieses Ganzen der Gesellschaft zur Befreiung von dem
furchtbaren Uebel führen kann welches das Staatswesen jetzt
ergriffen hat Wird das russische Volk der Souveränität des
Polizeigedankens diese Unterstützung zur Verfügung stellen
Und ist überhaupt so schlechthin gewiß daß diese äußerste
Anspannung der autoritären Kräfte zum Ziele führen wird
Man beruft sich auf die Unterdrückung der polnischen Bewe
gung Aber die polnische Bewegung war kommensurabel
und greifbar die nihilistische ist es weder in ihren Ideen
noch in ihren Individuen Das Staatsprincip in Rußland
ringt wie mit unsichtbaren Mächten Es kann die Nieder
lagen ermessen welche es allenfalls erleidet des Sieges kann
es niemals bewußt noch froh werden

Allerdings aber giebt es kein Zurück mehr auf dem
Wege den jetzt Kaiser Alexander eingeschlagen Kein noch
so vorsichtiges Einlenken würde jetzt mehr als Großmuth
würde anders als das Eingeständniß der Schwäche betrachtet
werden Mehr als jemals ist das autokratische System in
Nußland jetzt auf den Spruch angewiesen daß das Feuer

Mittwoch den 3 März
heilen muß was das Schwert zu heilen nicht vermocht hat
Jetzt ist nicht Raum für die Gedanken der Volksbeglückung
und ihre wohlwollende Beziehung zu den Segnungen der
Selbstregierung Nachdem die Regierung einmal das ent
scheidende Wort gesprochen kann sie es nicht mehr wider
rufen Es ist keine freudige Aera für Rußland mit welcher
das Jubiläum seines Kaisers zusammenfällt Wenige der
edlen Absichten mit welchen er den Thron bestiegen ver
mochte er zu verwirklichen aber noch herbere noch unbe
friedigendere Aufgaben werden die nächsten Jahre seines
Regimentes füllen und vielleicht wird ihm für immer der
schöne und beneidenswerthe Lohn der glücklichen Monarchen
versagt bleiben sich Eins zu wissen mit seinem Volke

Die Durchbohrung des Gotthard
Ein neues Wunder der Welt geht seiner Vollendung

entgegen Der menschliche Unternehmungsgeist vor keiner
Schwierigkeit vor keinem Hinderniß das ihm die Natur
entgegenthürmt zurückschreckend feiert in diesen Tagen einen
neuen über alle Maßen großartigen Triumph die letzte
Bohrung im Gotthardtunnel die erste Begrüßung zwischen
den Arbeitern welche seit langen Jahren im harten Kampfe
durch das Felsgestein sich den Weg zu einander gebahnt hat sich
vollzogen Angesichts eines solchen Riesenwerkes wie ver
schwinden da die kleinen Kämpfe des Tages die Fehden der Par
teien Wie Spreu im Winde verweht Das ist ein wahrer
ein echter Triumph der Civilisation ein gigantisches Friedens
werk den Sturm der Jahrtausende herausfordernd ein Werk
der Gemeinsamkeit das jedenfalls die Bahn zu dem ersehnten
Völkerfrieden mehr ebnet als alle Friedenscongresse diesseits
und jenseits der Alpen vermögen Ein Unternehmen von
so außerordentlichem Umfange das die rastlose Thätigkeit
von Tausenden fleißiger Hände die unermüdliche Arbeit
erfindungsreicher Köpfe in der kurzen Spanne eines Jahr
zehnts zur glücklichen Vollendung gebracht bewahrheitet von
Neuem den Ausspruch Buckle s der in seiner Geschichte der
Civilisation bemerkt Der einzige Fortschritt der ein wahr
haft wirksamer ist hängt nicht von dem Reichthum der Natur
sondern von der Thatkraft des Menschen ab

Wie viele Jahrhunderte hindurch mühten sich die Men
schen ab um unter nie völlig besiegten Schwierigkeiten die
im ewigen Eis erstarrten Höhen der Alpen zu überschreiten
Trotz der zahllosen Kriegerschaaren die während des Mittel
alters von Osten und Westen in die hesperischen Gefilde
Italiens niederstiegen führte kein geebneter Weg über die
unwirthlichen Bergrücken Nur der Saumpfad der Lauf
der zu Thal stürzenden Gewässer gewährte dem nach Rom
inmitten seines Heeres ziehenden deutschen König den Ueber
gang über die Alpen Als Kaiser Heinrich IV mit seiner
hochherzigen Gemahlin und seinem dreijährigen Söhnchen die
Bußfahrt nach Canossa unternahm wählte er den Weg über
den Mont Cenis Groß war die Noth des Heraufsteigens
furchtbar und unbeschreiblich der Niederstieg Man ver
zweifelte je das Thal zu erreichen Kriechend auf Händen
und Füßen bald strauchelnd bald weite Strecken hinab
rollend kamen die Männer endlich herunter Die Königin
mit ihren Dienerinnen wurde auf Rindshäute gesetzt und so
hinabgezogen Die Pferde wurden theils mit Winden herab
gelassen theils mit gebundenen Füßen fortgeschleppt

Das war die Alpenfahrt eines deutschen Königs Heute
durchfliegt der Reisende behaglich in die Ecke seines Wagens
gedrückt in einer halben Stunde den Tunnel des Mont
Fröjus Noch im Anfang des vorigen Jahrhunderts führte
keine fahrbare Straße über die Paßhöhen Ueber die Alpen
geht kein Rad konnte noch Haller ausrufen Erst seit
1726 gab es zwei sür Fuhrwerk berechnete Straßen die eine
über den Brenner die andere über den Semmering So
blieb es bis Napoleon mit seinem Machtwort Wandelung
schaffte Er erbaute oder erweiterte sieben Heer und Fahr
straßen über die Alpen nach Italien und schuf den alten
Weg über den Col di Tenda fast gänzlich um Die hier
durch gegebene Anregung wirkte fruchtbringend fort Groß
artige Straßenbauten im Handels und militärischen Interesse
folgten schnell auf einander Da kam die Eisenbahn die
verbesserte große Steigungen mit Leichtigkeit überwindende
Lokomotive und die Ingenieure konnten Ludwig XIV paro
dirend ausrufen II a Ms äes Llxss Den Anfang
machte die Semmeringbahn Wien Trieft ihr folgte die
Tauernbahn Ennsthal Murthal 1867 die Brennerbahn
1871 die Cenisbahn und jetzt eröffnet sich alle seine Vor
gänger an Kühnheit der Anlage und Ausdehnung übertreffend

der Gotthardtunnel
Das ist ein epochemachendes Ereigniß welches für

Deutschland in vielfacher Hirsicht von höchster Wichtigkeit
ist Um die Zeit da die Monteenisbahn ihrer Vollendung
entgegenging fing man in der Schweiz Italien und Deutsch
land an sich mit dem Plane einer Gotthardbahn zu beschäf
tigen Im Jahre 1869 trat das Projekt aus dem
Dunkel der fachmännischen Kreise an die Oeffent
lichkeit und wurde Gegenstand diplomatischer Verhandlungen
zwischen den vorgenannten drei Staaten Der nächste Tag
schon wird es im Wesentlichen durchgeführt sehen An die
Spitze des Unternehmens war der schweizerische Nationalrath
Escher in Zürich berufen zum Oberingenieur der Baudirec
tor R Gerwich in Karlsruhe ernannt welcher im Jahre
1875 durch den Baudirector der Oesterreichischen Nordwest
bahn W Hellwag von Eutin ersetzt wurde Die Tunnel
bohrung wurde dem Genfer Ingenieur L Favre übertragen
einem ausgezeichneten Manne dessen Energie und rastloser
Ausdauer die glückliche Vollendung des Werkes in erster
Linie zu danken ist Ihm war es jedoch versagt den Tag
des Durchbruches zu erleben Wie ein Feldherr angesichts

1880

der stürmenden Heere verschied er inmitten seiner Arbeiter
vom Schlage getroffen im Tunnel am 19 Juli 1873

Die Länge des Tunnels beträgt 14,92 Kilometer die
Bahn läuft hier mit Ausnahme einer 240 Meter langen
Curve in gerader Linie Der Scheitelpunkt liegt in der
Mitte des Tunnels 1152,4 Meter über M in einer 160
Bieter langen Horizontalstrecke Nach der schweizer Seite
gegen Göschenen fällt die Bahn auf einer Strecke von 1145
Meter mit 5,82 M pro Tausend nach der italienischen gegen
Airolo aus 1145 M mit 1 pro Tausend Die Tunnel
weite beträgt ungefähr 8 die Scheitelweite 6 Meter Der
Tunnel sollte in längstens zehn Jahren vollendet sein Der
Termin ist trotz großer wiederholter Störungen im Fortgang
der Arbeiten mit überraschender Pünktlichkeit inne gehalten
worden Die Einleitungen zum Bau begannen 1870 die
Bohrarbeiten wurden in Airolo am 1 Juli in Göschellen
schon am 4 Juni 1872 in Angriff genommen Beschäftigt
waren an dem Bau des Tunnels durchschnittlich pro Tag
3412 Arbeiter Die Handbohrung betrug per Tag 0,65
die Maschinenbohrung dagegen auf italienischer Seite 2,05
auf schweizerischer 2,56 Meter Außer den Betriebsstörungen
durch Wasserzudrang erlitten die Arbeiten erhebliche Unter
brechungen einmal durch den Aufstand der italienischen
Arbeiter in Göschenen 27 28 Juli 1875 wobei das
Urner Militair einschreiten mußte sodann durch den Brand
von Airolo 17 September 1877

Die bedenklichsten Schwierigkeiten welche das Unter
nehmen inmitten seiner Vollendung noch ins Stocken zu
bringen drohten waren finanzieller Natur Sie wurden
durch erneutes Eintreten von Deutschland Italien und dies
mal auch der Schweizer Eidgenossenschaft gehoben In Paris
hatte man sich wohl einen Augenblick der Hoffnung hinge
geben daß das Unternehmen an den finanziellen Schwierig
keiten Schiffbruch leiden und Frankreich mit seinen reichen
Hülfsquellen als Retter in der Noth dasselbe wieder flott
machen und in seinem Interesse ausbeuten könnte Aber in
Rom und Berlin war man von der Wichtigkeit der Gott
hardbahn für die beiderseitigen politischen und kommerziellen
Interessen zu sehr durchdrungen um das Unternehmen an
einer Nachtragssubvention von zehn Millionen scheitern zu
lassen Die Vortheile welche man sich von der Eröffnung
dieses neuen Verkehrsweges zwischen Italien und Deutschland
verspricht sind sehr groß Einen erheblichen Theil des Ver
kehrs welcher bis jetzt seinen Weg aus dem Orient und dem
Südwesten nach Mittel und Nordeuropa und umgekehrt
über Oesterreich und Frankreich nimmt dürfte in Zukunft
die Gotthardbahn an sich nehmen und auch die Monteenis
bahn einen wesentlichen Bruchtheil ihrer bisherigen Ein
nahmen an dieselbe verlieren Das Hauptglied zwischen dem
Ausgang und Endpunkt der neuen Weltverkehrsstraße ist
mit der Durchbohrung des Tunnels hergestellt Und es
wird nicht mehr allzu lange Zeit in Anspruch nehmen bis
der erste Eisenbahnzug durch den meilenlangen Tunnel
braust In Italien wie in der Schweiz erwartete man den
Durchbruch der letzten Felswand mit freudiger Spannung
und in Airolo sind bereits Vorkehrungen getroffen am
Mittwoch das Ereigniß durch ein großartiges Fest gebührend
zu feiern Sämmtliche bei den Bohrungsarbeiten beschäftigte
Werkleute erhalten Medaillen 3000 silberne 700 bronzene
zur Erinnerung an den denkwürdigen Tag

Wir Deutschen nehmen an der Vollendung des riesen
haften Werkes den freudigsten Antheil und empfinden es mit
Genugthuung daß der Erfolg dieses Unternehmens welches
dem Weltverkehr eine neue Hauptader öffnet der Anregung
und thatkräftigen Unterstützung Deutschlands mit in erster
Reihe zu danken ist Mögen die Hoffnungen die in mate
rieller und ideeller Beziehung an den Riesenbau sich knüpfen

in Erfüllung gehen Nat Ztg
Airolo 29 Februar 7 Uhr Abends

Der vollständige Durchschlag des Stollens im Gotthard
Tunnel erfolgte wie bereits mitgetheilt um 11 Uhr 15 Min
heute Vormittag Die Nachricht daß die Sonde von Airolo
die letzte Wand durchbrochen kam gestern Abend auf beiden
Seiten sehr überraschend da die aus der Triangulation
abgeweitete Länge 7 bis 8w größer ist als die im Tunnel
selbst gemessene Distanz Ob dies in der hohen Temperatur
seinen Grund hat durch welche die Meßstangen und Meß
bänder über ihre normale Länge ausgedehnt werden bleibt
einer eingehenden Untersuchung vorbehalten Als die Sonde
durchbrach wurde auf der Göschener Seite geschultert der
Bohrer warf beim Durchbruch einige Felsbrocken in den
Göschener S ollen darob großes Entsetzen der Arbeiter
welche eine Explosion erwarteten Doch sehr bald erholten
sie sich von ihrem Schrecken sie sprangen auf den noch
hin und herstoßenden Bohrer zu und suchten ihn zu ersassen
und festzuhalten Der Bohrer war aber so erhitzt daß sie
sich die Hände verbrannten und rasch loslassen mußten
Das Bohrloch auf der Airoleser Seite in der dortigen
Tunnelaxe begonnen liegt auf der Göschener Seite ein wenig
östlich doch kann im Augenblicke über die Abweichung der
beiderseitigen Tunnelrichtungen nichts anderes gesagt werden
als daß dieselben in praktischer Beziehung vollständig über
einstimmen Dasselbe gilt von der Höhenlage Genauere
Vergleichungen welche namentlich theoretisches Interesse
haben werden von den Ingenieuren nach Beendigung der
Festlichkeiten vorgenommen werden wenn sich der Schwärm
der Arbeiter der jetzt im Tunnel verkehrt allmählich ver
laufen hat Von Schlafen war natürlich in der vergangenen
Nacht keine Rede jeder fühlte die Gewalt des Ereignisses
die Krönung des Riesenwerkes achtjähriger Arbeit war ge
sichert und mußte in eben so viel Stunden wie man Jahre
zur Arbeit gebraucht hatte eine vollendete Thatsache sein



Nach vorhergegangener Verabredung führten um 7 Uhr
Morgens unter dem jubelnden Zuruf der Bevölkerung und
der am Tunnel versammelten Arbeiter und unter dem
Donner der Geschütze zwei Züge die Ingenieure mit ihren
Gasten unter denen ans der Nordseite der frühere eidge
nössische Tunnel Inspektor Koller der Advokat der Unter
nehmung Rambert auf der Südseite der jetzige eidgenössische
Ootthardbahn Jnspektor Dapples von beiden Seiten des
Gotthard zur Feier der Beseitigung der letzien Scheidewand
zwischen Nord und Süd in den Tunnel hinein Um 9 /z Uhr
waren wir vor Ort Von beiden Seiten arbeiteten die
Maschinen die letzte Scheide von nur 0,33m Dicke zu
unterminiren Airolo hatte die Sonde durchgeführt ihm
wurde anch die Ehre zu Theil uns durch du letzten Schüsse
den Weg durch den Gotthard zu bahnen

Um 11 Uhr 15 Min ertönten acht Detonationen
schwach als ob der Fels seine Widerstandskraft verloren
und mit lautem Hurrah und Eovivas stürmten wir einander
entgegen Freund Bruder erscholl es von beiden Seiten
und wir lagen einander in den Armen Tunnel Inspektor
Kauffmann dankte in warmen Worten den versammelten
Ingenieuren und Arbeitern für ihre Hingebung und Pflicht
treue und gedachte wehmüthig oer braven Kameraden die
der Tod uns zu früh entrissen vor allem des unvergeßlichen
Favre Wenn es ihm nicht vergönnt war selbst die Voll
endung seines Werkes zu schauen was alle Ingenieure
innigst gewünscht hatten so schickte die Sektion Airolo in
dankbarer und pietätvoller Erinnerung an ihn sein Bild der
Sektion Göschenen zum Geschenk durch die erste Oeffnung
im Gotthard welche die Sonde gestern gebrochen Mit
Thränen in den Augen haben seine Ingenieure heute hier
seiner gedacht Er fehlt uns allen Köln Z

Goefchenen 1 März
Morgen Mittag i Uhr fahren die Festgäste per

Extrazug durch den Tunnel zum Bankett in Airolo 200
Gedecke sind im großen Maschinenatelier servirt Die
Fahrt wird theils mit Dampf theils mit Pferden Wohl
bis 5 j oder 6 Uhr Abends dauern Das Festbankett
findet am Mittwoch statt Lebensvolles Treiben herrscht
an der Einfahrt des Tunnels dieselbe ist ganz geschmückt
mit allen erdenklichen Attributen und Werkzeugen der an
der Herstellung des Tunnels beschäftigten Handwerke Hand
und Maschinenbohrer Hämmer Zangen Schaufeln lange
Sonden Hobel Zirkel rechts uuten die berühmte muster
giltige Bohrmaschine von Ferroux dem Leiter von Favres
Maschinenatelier sie macht 600 Stöße per Minute die
Arbeiter lassen sie manchmal mit furchtbarem Gerassel
spielen Das Büreau der Unternehmung schmückt eine
Favres gedenkende Inschrift

Bescheidene Arbeiter haben das Bildniß des genialen
Mannes mit Reisern geziert auf ihren Arbeitstischen auf
gestellt Das ganze Treiben hat nichts von der Hohlheit
offizieller Auszüge sondern geht von dem Arbeitervolke
spontan aus Abends ist Illumination des Tunnels mit
elektrischem Licht und bengalischem Feuerwerk Auf der
Höhe der Tunnelfa ade prangt das schweizerische Wappen
flankirt von den Fahnen Deutschlands Italiens und der
Urkantone die übrigen Kantonsflaggen sind auf Flaggen
stangen aufgehißt Den Tunnel dekorirt Bauführer Arnaud
ein Genie in diesem Fache Manche Brust schmückt bereits
die Medaille

Um 11 Uhr Vormittags fand heute bei herrlichstem
Wetter die Bertheilung der Medaillen an die Arbeiter statt
Die Scene war wunderbar farbig Die Tribüne aus Stahl
schienen steht in der Mitte des Reußthals rings umher
himmelhohe Berge voll leuchtenden Schnees Die Arbeiter
stehen gedrängt auf Schienen und Schwellenhaufen Sie
haben sich heut rein gemacht von Ruß und Dynamitrauch
Die meisten von ihnen tragen die weiten italienischen Sammt
hosen Der Sektionsingenieur Zollinger hielt eine vor
treffliche italienische Ansprache woraus ein Arbeiter mit pie
montesischem Accent eine danksagende Antwort ablas Musik
Böllerschüsse Evvivas auf die Schweiz auf Italien Deutsch
land den Kanton Uri die Gottharv Direktion auf das An
denken Favres ertönten 130V silberne Medaillen wurden
vertheilt die erste erhielt der Mineur Vercelli ein
Veteran des Mont Eenis Das Tunnel Portal prangte in
allen Farben Die Leute waren sehr vergnügt die Cere
monie machte einen vortceffl chen Eindruck Borher wurden
die Gotthard Medaillen an die Beamten vertheilt Sektions
Jngenieur Zollinger sprach im Namen der Gotthard
Direktion der Ollsk äö sörvios Stöckhalper für die Unter
nehmung Das Volksfest ist prächtig Berl T

Die verhängnisvolle Zeitung
Eine Gerichtsszene die sich neulich vor der 9 Kammer

des Pariser Polizeigerichts abspielte verdient ausführlicher
erzählt zu werden Es gab lebhaftes Gedränge im Gerichts
saal Die Autoritäten des Boulevard de Strasbourg sind
erschienen und füllen den Zuschauerraum Drei Ehanfo
netten Sängerinnen mit ihrem Stäbe mehrfache Trapez
künstler Taschenspieler Busfos zwei echt englische Klowns
einige Charaktertänzerinnen welche ungeduldig auf dem Fuß
boden einen Triller exekutiren und mit den beredten Augen
nach dem bewußten dicken Amerikaner suchen eine alte
Garderobisre der gestrenge Herr Direktor mit einem mäch
tigen Binocle auf der gerötheten Nase ein halbes Dutzend
Demi Cocotten in großer Toilette und die Habituss der
scala nicht etwa der von Mailand sondern des gleich
namigen Eafs Ehantant aus dem Boulevard von Stras
bourg dessen Autoritäten diese Damen und Herren eben
repräsentiren Schnell hintereinander erscheinen auch die
Helden des Tages Zuerst der Kläger Herr Eassier ein
würdevoller etwas dicker Herr mit einem tapsern Schnurr
bart tapferen Vatermördern einem tapferen Embonpoint
die Tapferkeit bezeugende Kriegsmedaille im Knopfloch und
sonst Taubenzüchter Er hat während der Belagerung
Paris wie seine Freunde sagen mit wichtigen Depeschen
wie seine Neider behaupten aus Besorgniß für besagten

tapferen Embonpoint jedenfalls aber im Luftballon ver
lassen und hat seitdem auf die Frequentanten des Ballon
Captif mit furchtbarer Verachtung herabgeblickt Im Uebri
gen ist er ein Mann der Ruhe und Ordnung züchtet bei
Tage seine Tauben und sitzt des Abends in den Orchester
sitzen der Scala aus Grund einer Permanenzkarte die ihm
der Direktor geschenkt hat Und der Geklagte Es ist ein
Herr Paulus Wie er aussieht Siehe Delobelles in
Fromont fun und Riesler ssn Schlanke Figur genia
lischer Schwung in jeder Bewegung Jupiter und Wurstl
Der Richter beginnt das Verhör des Angeklagten

Präs Sie heißen Angekl Paulus
Präs Ihre Beschäftigung Angekl mit Be

wußtsein Man kennt mich Herr Präsident Ich gefalle
es könnte wohl auch gesagt werden ich entzücke alle
Welt mit Ausnahme eines Herrn der sich bei meinem
Auftreten veranlaßt sieht

Präs unterbrechend Davon ist noch nicht die Rede
Ihr Stand Angekl Paulus Ich glaube das be
sagt Alles die Kunst ist die Individualität das Genie die
Universalität je nachdem der Künstler und ich bin
Paulus

Präs Sie sind also Künstler Ihr Beruf besteht
darin zu Angekl Ich singe Lieder oh Herr Prä
sident es sind schöne Lieder Man ist patriotisch Man
hat seine Erinnerungen seine Gefühle der Dichter und
Komponist verschwinden Der Sänger ist das Lied Fra
gen Sie nur diese Damen und Herren Kichern im Audi
torium

Präs Wir verlangen keine Beispiele Sie singen
also Angekl Ich tanze auch

Kläger Und beleidigen friedliche Patrioten
Angekl geringschätzig Das wollen wir ja sehen Die
Kunst ist die Universalität

Präs Zur Sache Sie sind angeklagt diesen Herrn
da Bürger Cassier beschimpft und mit Gewaltthätigkeiten
bedroht zu haben Angekl Mein Herr Ich bin
Paulus Ich habe keine Tapferkeitsmedaille wie gewisse
V eute aber ich bin ein Mann von Ehre

Präs Das bezweifelt Niemand Angekl Ge
statten Sie Es war vor drei Wochen Ich hatte Abends
vorher ein neues Programm vorgetragen Man hatte
Paulus gerufen geklatscht gelacht und geweint eine Nummer
war sehr rührend gewesen Der verlaufene Mops Da
ich des Abends wieder auftrete werde ich mit Applaus
empfangen

Kläger Die Elaque Angekl Mein Chef giebt
leider nur wenige Freibillete und eines davon besitzen
Sie Wie gesagt nach meinem Empfange ertönt aus den
Orchestersitzen eine Stimme Paulus Jetzt ist es Zeit
sein Journal zu lesen Man entfaltet ein Blatt man
liest Ich habe geschwiegen Bei meiner nächsten Nummer
wiederholt sich dieser Auftritt Und so fort durch den ganzen
Abend Ich hielt den Herrn für einen Unglücklichen
der seiner Familie oder den Aerzten

Kläger Mein Herr Angekl Sie haben kein
Recht mein Herr zu sagen das Wort hat bei Ihnen
keine Bedeutung Den nächsten Abend dasselbe Ich
werde unruhig und erfahre daß man diesem Herrn gratis
eine Permanenzkarte anvertraut hat Eine Permanenzkarte I

Das bedeutet so viel als die ewige Insulte den Ruin
das Ende Am dritten Abend höre ich abermals Paulus
Jetzt ist e Zeit sein Journal zu lesen und sehe ich aber
mals ein Riesenblatt entfaltet das während der Pianostellen
rasselnd gewendet wird Ich beendige mein Couplet Am
Schlüsse jedoch trete ich an vie Rampe und sage Es giebt
Leute welche den Künstlern zuhören andere welche ihr
Journal lesen das sind aber nicht die Gescheiteren
sprachs und sang weiter Man hatte gelacht aber den
Herrn hatte diese seine Andeutung nicht im Geringsten
genirt Er las sein Journal so lange ich auf der Bühne
war Abends habe ich dann Erklärungen von Herrn Cassier
gefordert

Kläger Das heißt Herr Präsident er hat mir auf
gelauert und da ich friedlich meines Weges ging ich hatte
da ich leider nicht taub bin Herrn Paulus des Abends
genug gehört rief mir der Herr nach Feigling
Schmarotzer wenn Sie noch einmal wiederkommen werde
ich Sie bei den Ohren nehmen Herr Präsident das ist
eine Kriegserklärung Tapfere Männer schlagen sich mit
dem Feinde aber nicht mit heiseren langweiligen Tenoren

Angekl Herr Präsident Sie hören diesen Herrn
Bei seiner Ehre konnte ich ihn nicht nehmen bei seiner Hand
auch nicht er hatte beide Hände in den Rocktaschen bei
feinen Haaren auch nicht denn Sie sehen ja Herr Prä
sident sein Kopf ist glatt wie seine Medaille wo hätte
ich diesen unfaßbaren Herren denn nehmen sollen Gelächter

Präs Sie gestehen also die Beleidigung
Angekl Ich hatte nicht die Absicht den Herrn wie

derzusehen

Kläger Ich kann meine Zeitung lesen wo ich will
Paulus ist im Unrechte aber mit mildernden Umstän

den Das Gericht verurtheilt ihn zu 50 Frcs Geldstrafe
Fünfzig Francs Gerechter Heiland das ist ja eine halbe
Monatsgage Fünf Minuten später sind die fünfzig
Francs gezahlt Paulus ist gerührt Herr Cassier ist
wüthend Diese Damen haben das Geld gesammelt und
Paulus fahndet nach neuen patriotischen Liedern

Literarisches
Kronik der Weltgeschichte Zusammenstellung des Wissens

würdigsten aus Sage und Geschichte von den ältesten
Zeiten bis zur Gegenwart mit spezieller Berücksichtigung
Deutschlands und Oesterreichs Ein Nachschlagebuch zur
Belehrung Orieutirung und RePetition von Dr Karl
Ruthard t In circa 12 Lieferungen g 50 ß Verlag
von Levy Müller in Stuttgart

Wir haben schon früher Anlaß genommen unsere Leser auf
dieses treffliche Werk aufmerksam zu machen Inzwischen sind von
demselben abermals zwei Lieferungen erschienen aus denen wir die
Ueberzeugung gewinnen daß der Verfasser die von ihm aufgestellte

originelle Grundidee mit vielem Geschick durchzuführen versteht Der
unerreichte gar nicht hoch genug zu veranschlagende Vorzug des
Wertes besteht nach unserer Meinung darin daß es nicht wie wir
dies seither gewohnt waren entweder ein dürres ohne jede geistige
Anregung lassendes Zahlengerippe oder im geraden Gegensatze hierzu
eine weitschweifige mit unwesentlichen Details überladene und oft
Folianten füllende Abhandlung bietet sondern zwischen all dem die
richtige Mitte einhält und bei unbedingter Verläßlichkeit und
Vollständigkeit in frischer lebendiger Darstellung das Studium
der Geschichte zu einer Quelle des reinsten Genusses gestaltet Dazu
kommt daß die genauen Sach und Namenregister welche die
Schlußlieferung enthalten wird dem Werke einen ganz außergewöhn
lichen Werth verleihen und dasselbe zugleich als geschichtliches
Konversationslexikon als ein höchst brauchbares Nachschlagebuch er
scheinen lassen An einem jokchen erke hat es seither gefehlt und
wir sind überzeugt daß die Ruthardt sche Kronik der Weltgeschichte

ein Familienbuch im wahren Sinn des Wortes vermöge ihrer
vorzüglichen Eigenschaften sich nicht nur für Lehrer und Schüler
sondern überhaupt für jeden Gebildeten bald unentbehrlich erweisen
wird Schließlich wollen wir noch der äußeren Ausstattung dem
starken Papier und dem großen deutlichen Druck unsere besondere
Anerkennung zollen

Die Kunst und Verlagsbuchhandlung von Ge
brüder Paetel in Berlin bereitet die Herausgabe eines
neuen illustrmen Prachrwerks ersten Ranges Spanien
In Schilderungen von Theodor Simons reich
illustrirt von Professor Alexander Wagner in
München vor Wie eine Perle im Meere liegt die
pyrenäische Halbinsel da von Wenigen noch besucht von
Wenigen gekannt Ihre Städte Kastelle Burgen Bauwerke
von der geübten Hand mächtiger heroischer Rassenvölker auf
gebaut und mit stolzen Denkmälern der Kunst geschmückt
von dem Zauberreiz der Romantik umwoben die malerischen
Zeuge des früheren Glanzes bieten ungezählte Motive zu
den herrlichsten Kunstschöpfungen wie deren eine jetzt in Vor

bereitung ist Es bleibt nur zu verwundern daß der Ge
danke nicht schon längst seine Ausführung gefunden hat die
romantischen Schönheiten des poesievollen Landes in ent
sprechender Weise in einem Sammelwerke zu fixiren und
durch dasselbe Denen vorzuführen welche sich ihrer nicht
durch eigene Anschauung erfreuen können Nun haben sich
zwei gleichbegabte für Poesie und Kunst hochempfängliche
Freunde zufammeugethan um dem Lefer in einem mit Wort
und Bild reich geschmückten Werke einen weitausgedehnten
Blick in das Land jenseits der Pyrenäen zu bieten An der
Hand des Erzählers und des Künstlers wird der Leser durch
Kataloniens ruchtgefilde durch Aragons Steppen durch die
fonncnglänzenden Straßen und Plätze Madrids der großen
Hauptstadt mit ihren Festen Mondnächten Kunsttempeln und
Stierkämpsen wandeln unter ihrer Führung den Wonnehain
von Araujue, das Felsennest von Toledo mit seinen arabi
schen Palästen die Moscheen und Heiligrhümer Corcova s
die Dome Alcazars und Tanzsäle Sevilla s die Rosengärten
und Klöster Granada s die Alhambra und des Generalise s
spitzengewebte Mauern Elche s stille Palmenwälder durch
streifen Das vorliegende mit allen Vorzügen neuerer
Buchdruckerkunst ausgestattete Prachtwerk wird in ca 30
Lieferungen zum Preise von je 2 erscheinen und soll
zu Weihnachten dieses Jahres vollständig vorliegen Die
Zeichnungen sind sämmtlich von Professor Wagner an Ort
uud Stelle aufgenommen und von Theodor Knesing in
München in Holz geschnitten wie aus den uns vorliegen
den Jllustratiousprobcn hervorgeht wahre Meisterwerke
der Holzschneidekunst Da sämmtliche Illustrationen von
demselben Künstler herrühren welcher mit dem Verfasser
gemeinsam Spanien wiederholt bereiste so ist dem Werke
ein einheitlicher Charakter gesichert

Handel und Verkehr
Als eine immerhin lehrreiche Mittheilung wird

folgendes zu betrachten sein Bis gegen Ende des Jahres 1875
bildete Rußland für die deutsche Textilindustrie in
Ganz und Halb Fabrikaten ein lohnendes Absatzgebiet Ob
gleich die russische Fabrikindustrie sich unter dem Schutze hoher
Einfuhrzölle bereits zu jener Zeit stark entwickelt hatte
war diese doch in den meisten Artikeln nicht im Stande
den enormen Bedarf des russischen Reiches zu decken und
die ausländische Konkurrenz in erster Reihe die deutsche

zu verdrängen An die Möglichkeit eines Rückschlages
dachte damals wohl Niemand am wenigsten die deutschen
Industriellen welche in der Kreditgewährung bis an die
äußerste Grenze gingen Schon im Jahre 1874 schien
aber die Reaktion unausbleiblich der Markt war überfüllt
Die Katastrophe trat endlich ein mit dem Fall der Kommerz
Leihbank in Moskau im Oktober 1875 War man vorher
zu leichtsinnig im Kreditgeben gewesen so wurde man jetzt
zu ängstlich Die Folge davon waren Zahlungseinstellungen
sn wasss Die deutschen Industriellen erlitten erhebliche
Verluste Der Import gerieth in s Stocken nicht aber
der Konsum welcher die Vorräthe aufzehrte Gegen Mitte
des Jahres 1876 hatten sich die Verhältnisse der russischen
Handelswelt wieder etwas konsolidirt Gegen Ende des
Jahres sing bereits der Import ausländischer Fabrikate
wenn auch in geringerem Maße wiederum an Einen
Impuls zur Vermehrung der Einfuhr gab das plötz
lich auftauchende Gerücht der Eingangszoll werde vom
1 Januar 1877 ab in Gold zu erheben sein Das Gerücht
wurde zur Gewißheit Der Goldzoll kam am i Januar 1877
eine Zollerhöhung um denjenigen Prozentsatz um welche
die russische Papiervaluta gegen Gold niedriger stand Es
war eine Erhöhung um ca 30 pCt die aber im Juni
desselben Jahres bis auf 50 pCt stieg und die Höhe von
70 pCt erreichte Der Import namentlich von Ganz
fabrikaten mußte in Folge dessen aufhören Die Geschäfts
lage in Rußland besserte sich aber wie der Moskauer
Berichterstatter erwähnt in den Jahren 1877 und 1878
der Import war durch den Goldzoll erhöht und es schössen
demnächst neue Fabriken wie Pilze aus der Erde Diese
suchten den Bedarf des Landes zu decken konnten aber im
Ganzen der Nachfrage kaum gerecht werden

LZ Quedlinburger Pferde LotterieZichung 31 Mai in der Expedition
f dieses Blattes zu haben



Verhandlungen der Strafkammer des Landgerichts
Halle

Am 28 Februar 1880
Präsident Lanvgerichtsrath vr Thümmel Beisitzer

Landgerichtsräthe Pfitzner Metfch Amtsgerichtsrath von
Schilgm und Landrichter Hellweg staatsanwalt Assessor
Berndt Gerichtsschreiber Sekretär Hüneke

Der Zimmergeselle Otlo Röder von hier ist gestän
dig am 20 Dezember v I den Koffer seines Wirthes
des Handarbeiters Friedrich Stange hierselbst zu welchem
er bequem gelangen konnte erbrochen und aus demselben die
Ersparnisse desselben 250 bis 300 entwendet zu haben
Bon dem geraubten Gelde bezahlte er drückende Schulden
kaufte sich einen neuen Anzug c den Rest verbrauchte er
aus andere Art und Weise Der Sohn des Befohlenen
hatte ihm zuvor gesagt daß in dem Koffer der übrigens
auf dem Hausflur stand sich Geld befände Der Staats
anwalt beantragt angesichts des offenen Geständnisses der
Unbescholtenheit und der Jugend des Angeklagten 1 Jahr
Gefängniß der Gerichtshof erkannte wegen schweren Dieb
stahls auf 9 Monate Gefängniß

Die Wittwe Johanne Pohle geborene Fuhrmeister
von hier wegen Erpressung vorbestraft wird wegen Kuppelei
in nicht öffentlicher Sitzung mit 2 Monaten Gefängniß
bestraft

Der Steinbruchsbesitzer Gustav Oskar Emsmann
aus Hettstedt steht unter der Anklage des Widerstandes ge
gen einen Jagdberechtigten Dieser Fall ist analog dem
den wir vor einiger Zeit brachten Der Jagdberechtigte
Gutsbesitzer Ecke in Hettstedt scheint sich gegenüber den
Feldflurvesitzern in Hettstedt eines großen Ansehens nicht
zu erfreuen dies war aus der ganzen Verhandlung leicht
ersichtlich Ende September v I übte Ecke als Jagdpäch
ter der hettstedter Flur die Jagd aus und betrat zu diesem
Behufe auch das theilweis eingefriedigte Ackerstück des An
geklagten Dieser wird ihn kaum gewahr als er ihm be
deutet sein Grundstück sofort zu verlassen anderenfalls er ihn
mit einem Stocke den er sich zu diesem Behufe abschneiden
wollte durchbläuen würde Ecke hal hierauf um sich dem
nicht auszusetzen das Ackerstück verlassen und die Sache zur
Anzeige gebracht Der Staatsanwatt beantragt 14 Tage
Gefängniß der Gerichtshof verurtheilte den Angeklagten
nicht wegen Widerstand sondern nur wegen Nöthigung mit
15 4 Geldbuße event 3 Tage Gefängniß indem er aus
führte daß ein Jagdberechtigter nicht mir einem Forstbe
amten zc zu vergleichen ist der sich in Ausübung seines
Berufes befindet

Der Weichensteller a D Friedrich Wilhelm
Kleemann aus Bendorf wurde vom königl Schöffengericht
zu Mansfeld laut Erkenntniß desselben vom 6 November
v I wegen Diebstahls mit 3 Tagen Gefängniß bestraft
Hiergegen hatte Kleemann das Rechtsmittel der Berufung
rechtzeitig eingelegt und kam die Sache heute nochmals zur
Verhandlung Am 25 Juni v I wurde auf dem mans
felder Bahnhofe auf welchem der Angeklagte f Z als
Hilfsweichensteller funktionirte eine Lowry mit Stückgut von
Aschersleben kommend vom Adressaten Fuhrmann Opel
aus Leimbach entladen und bemerkt daß ein Fäßchen Sar
dinen 2 50 A Werth fehlte Der Arbeiter Reinhardt
auf gedachtem Bahnhose beschäftigt machte den Gestohlenen
darauf aufmerksam daß Kleemann mit einem Fäßchen unter
dem Arme vom Wagen kommend sich über den Eisenbahn
damm nach einem Kartoffelfelde begeben hatte Opel zeigte
diese Sache dem Stationsvorsteher an der eine Untersuchung
sofort einleitete aber nichts erzielte Kleemann will zur
gedachten Zeit ein Packet grauweiße Putzwolle und eine Oel
flasche unter dem Arme gehabt haben machte auch daraus
aufmerksam das Fäßchen könne in Aschersleben zurückgeblie
ben sein er selbst schrieb an die Güterexpedition nach dort
hin und richtig daß Fäßchen fand sich im Güterschuppen
vor Opel weiß ganz genau daß er das Fäßchen in Aschers
leben selbst eingeladen habe die Güterbodeuarbeiter in Aschers
leben können sich nicht erklären wie dasselbe wieder nach dort
zurückgekehrt ist kurz vor Entdeckung desselben hat auf dem
Platze wo es gefunden worden überhaupt kein Gut gestan
den es konnte also nur von Kleemann oder im Auftrage
desselben von emem Andern nach dorthin geschafft worden
sein Auf Antrag des Staatsanwalts wird seitens der
Strafkammer die Berufung verworfen M bleibt also beim
ersten Erkenntniß

Die verehelichte Handarbeiter Amalie Köhler geborene
Voigt von hier wegen Diebstahl öfter vorbestraft ist gestän
dig im Sommer v I zur Zeit in welcher sie auf kurze
Zeit aus hiesigem Gefängniß woselbst sie ihre letzte ihr
zuerkannte Strafe verbüßte beurlaubt worden war sechs
Diebstähle bei verschiedenen Personen ausgeführt zu haben
indem sie denselben Kleidungsstücke verschiedener Art und
Lebensmittel entwendete um wie sie ausführte ihre zahl
reiche Familie und ihren kranken Mann nicht Hungers c
leiden zu lassen Unter Annahme mildernder Umstände die
in dem Geständnisse und der großen Noth der Angeklagten
gefunden wurden wird sie wegen mehrfachen Diebstahls im
wiederholten Rückfalle mit nur 4 Monaten Gefängniß bestrast

Die Bergleute Louis Kürbis Karl und Friedrich
Kupfernagel sämmtlich aus Leimbach wurden vom königl
Schöffengericht zu Mansfeld wegen gemeinschaftlicher Körper
verletzung und wegen Hausfriedensbruchs letzterer nur bei
den beiden Kupfernagels konstatirc mit je 3 Monaten Ge
fängniß und 2 Tagen Haft bestraft Hiergegen haben alle
drei die Berufung eingelegt und fand heure deshalb noch
mals Verhandlungstermin statt Am 15 August v I
war Löhnungstag in Leimbach die Bergleute begaben sich
in den Tittel schen Gasthof daselbst um sich auseinander
zusetzen und wie dies üblich mit einander zu zechen Hierbei
kam es zu Zänkereien ein nicht gewöhnliches Ereigniß bei
dergl Gelegenheiten Kürbis vollführte groben Unfug indem
er eine Streichholzbüchse auf dem Tische zerschlug Der
Wirth verlangte Bezahlung von i Entschädigung und
forderte Kürbis auf fein Lokal zu verlassen dieser frug die
Anwesenden ob sie nicht wüßten daß er bereits die eine

Mark an p Tittel bezahlt woraus diese um den Streit
zu vermehren mit ja antworteten Tittel blieb bei seiner
Forderung und drängte Kürbis zur Thür hinaus dieser
jedoch schlug ohne Weiteres aus denselben ein und wurde
in diesem Vorhaben von den beiden andern Angeklagten
kräftigst unterstützt Tittel hatte blutige Verletzungen davon
getragen Die beiden Kupfernagels haben sich des Haus
friedensbruchs dadurch schuldig gemacht daß sie der Auf
forderung des Tittel sein Lokal zu verlassen nicht Folge
leisteten erst der hinzugerufene Polizeisergeant Laute bewerk
stelligte das Entfernen der Excedenten Die erfolgte Be
weisausnahme siel zu Gunsten der Angeklagten aus Der
Gerichtshof erkannte auf Abänderung des erstinstanzlichen
Erkenntnisfes dahin daß Kürbis 14 Tage die beiden Kupfer
nagels je 6 Wochen Gefängniß erhielten

Schluß folgt

Amtlicher Bericht
über die

Sitzung der Stadtverordneten Versammlung
vom 1 März 1880

Entschuldigt sind die Herren Bethcke Jentzsch Steckner
Ernst bis 6 Uhr Knoblauch von 6 Uhr ab

Von den Mitgliedern des Magistrats waren gegen
wärtig Herr Oberbürgermeister von Voß die Herren
Stadträthe Jordan Zernial v Hollh Lamprecht Helm
Fubel und Herr Stadtbaurath Schultz

Vorsitzender Herr Justizrath Göcking
Schriftführer Zunächst Herr Sanitätsrath vr Hüll

mann später Herr Weinack
Zur Verhandlung liegen vor
1 Ref Herr Görlitz Seit längerer Zeit hat die

königl Regierung die hiesige Polizei Verwaltung und diese
in Folge dessen den Magistrat aufgefordert die jetzt noch
im Privatbesitze der Banquier Lehmann fchen Erben befind
liche Zinksgartenstraße baldthuulichst in die Zahl der öffent
lichen Verkehrsstraßen aufzunehmen

Der Magistrat beantragt deshalb folgendes mit den
Lehmann schen Erben getroffene Abkommen mit welchem die
Baukommission sich einverstanden erklärt hat zu genehmigen

1 die Lehmann schen Erben treten das gesammte Terrain
der Zinksgartenstraße in 3 Ruthen Breite von der
Hedwigstraße bis zu den Hintergebäuden des schwarzen

Adlers desgleichen das Terrain des Durchgangs von
der Zinksgartenstraße bis zum Hause Brunnenplatz 9
der Stadt unentgeltlich ab und übertragen der Stadt
die ihnen zustehende auf besagtem Hause Grundbuch
von Halle Nr 1418 hypothekarisch eingetragene
Durchgangsfervitut

2 die Lehmann schen Erben treten der Stadt ihre Rechte
an dem durch das Oekouom Rosch sche Grundstück
nach der großen Steinstraße angelegten Entwässerungs
Kanal ab

3 für Umlegung des Pflasters in der Zinksgartenstraße
und für Herrichiung der nöthigen Gasbeleuchtungs
Anlagen nebst Laternen in besagter Straße und im
Durchgange nach dem Brunnenplatz zahlen die Leh
mann schen Erben die vom Stadtbauamte hierfür ver
anschlagten Kosten mit 2400

und 1114
Sa 3514

an die Stadt
Die Versammlung beschließt die Angelegenheit zu ver

tagen bis die Entscheidung des Prosinzialraths über die
Durchbruchsfrage durch den Gasthof zum Adler eingegangen
fein wird

und ferner den Magistrat zu ersuchen über den Er
werb des seitwärts vom Straßentrakt gelegenen Terrains
hinter dem Adlergrundstücke mit den Lehmann schen Erben zu
verhandeln und endlich sich darüber zu äußern ob die Be
dingungen für den Durchbruch jetzt noch dieselben wären ober
ob etwa Aenderungen darin eingetreten seien

2 Ref Herr Steinhaus Zufolge Beschlusses der
Stadtverordneten Versammlung vom 2 Februar c hat in
Betreff der Fluchtlinien Feststellung für die östliche Stra
ßenseite am Kirchthor auf der Strecke von der Südwestecke
des Naumann schen Hauses Nr 19 bis zur Südostecke des
Krnckenberg schen Hauses Nr 17 eine nochmalige Berathung
der Angelegenheit auf Grund einer Lokalbesichtigung seitens
der vereinigten Bau und Verschönerungs Kommifston statt
gefunden bei welcher die Mehrzahl der Kommissions Mit
glieder 7 gegen 3 sich für die nach Anhörung der Bau
kommission vom Magistrat schon früher vorgeschlagene in
dem beigefügten Situationsplane roth eingezeichnete Flucht
linie d A ausgesprochen haben Der Magistrat beantragt
daher nunmehr dieser Fluchtlinie beizustimmen

Die Versammlung beschloß die Angelegenheit zu ver
tagen bis die vor Kurzem eingesetzte Kommission über die
Prinzipien berichtet haben wird welche von der Versamm
lung künftig bei Feststellung von Fluchtlinien beobachtet
werden sollen und ev noch andere Vorschläge des Magistrats
zu erwarten

3 Ref Herr Lwowski Der Magistrat beantragt
sich damit einverstanden zu erklären daß

1 der Plan einer Freilegung des südlichsten Theiles
des äußeren Stadtgottesackers südlich von der
Baulinie auf der Zeichnung kol 9 der Akten
nebst der beabsichtigten Verlegung des Südportals
zur Ausführung gebracht und

2 gleichzeitig das jetzige Baumfchulen Terrain in Größe
von etwa 185 m Ruthen zur Benutzung für Erb
begräbnisse bestimmt werde

ZDie Versammlung wählt zur Vorberathung eine Kom
mission und als Mitglieder derselben die Herren Lwowski
Fiebiger vr Müller Dr Hüllmann Pros Dr Kohlschütter
Görlitz vr Richter Graeb Friedrich und Roth

4 Ref Herr geh Rath Knoblauch Der Magistrat
beantragt sich damit einverstanden zu erklären daß dem
Uhrmacher Mah vom i April c ab für Instandhaltung

und Kontrole sowie Reparatur der Signal und Telephon
Anlage zwischen der Polizei Wachtstube und den Hausmanns
thürmen und der Haustelegraphie Anlage im Polizei Ver
waltungsgebäude einschließlich der Unterhaltung der Bat
terie jedoch ausschließliche der Verlage für Instandhaltung
der Drahtleitung zwischen der Wachtstube und den Thür
men ein yug rt xostn zahlbares Pauschquantum von
jährlich 100 gewährt und daß dieser Posten in den
nächstjährigen Etat sub lit XIV tZ z i eingesetzt wird

Die Versammlung ist mit dem Magistrats Antrage
einverstanden

5 Den Etat des Wasserwerks pro 1880/81 welchen
Herr Hänert vortrug setzte die Versammlung in Ein
nahme und Ausgabe auf 181341 60 fest und stellte
dem Cnratorio des Wasserwerks aus den Betriebs Ueber
schüssen die Summe von 20000 zu den nöthigen Er
weiterungen zur Verfügung

6 Ferner wurde der Etat für das Gymnasium pro
1880/81 über welchen Herr Colla referirte in Einnahme
und Ausgabe aus 76166 45 und der Kämmerei
zuschuß aus 18326 20 vorläufig genehmigt Es
wurde hierbei beschlossen die für Verwaltung der Bibliothek
eingestellten 300 abzusetzen dagegen aber das Gehalt
der 4 Lehrerstelle um 150 zu erhöhen und für Ver
waltung der Bibliothek für den gegenwärtigen Verwalter
150 einzustellen

7 Der Beleuchtungs Etat pro 1880/81 nur Ausgabe
posten enthaltend welchen Herr Ernst vortrug wurde vor
läufig auf 69192 festgesetzt Zugleich wird dem Magistrat
anheim gegeben in Erwägung zu nehmen ob es nicht
geboten erscheine an der neuen Brücke nach der Würfel
wiese zu noch 2 neue Laternen aufzustellen

9 Ref Herr Friedrich Nachdem der Kaufmann
Arndt und der Gärtner Günther sich bereit erklärt
haben das zur Verbreiterung desjenigen Theiles der Mühl
grabenstraße welcher sich zwischen der Ankerbrücke und dem
Mühlgraben längs des Entlastungsgrabens und des Greß
ler schen Grundstücks Eremitage befindet auf 13 w Breite
erforderliche Terrain von ihren Grundstücken unentgeltlich
an die Stadt abzutreten und außerdem die aus 2800
veranschlagten Kosten der demnächstigen Kaualisirung dieser
Straßenstrecke an die Stadtkasse einzuzahlen resp sicher zu
stellen beantragt der Magistrat der Fluchtlinien Regu
liruug für die gedachte Straßenstrecke nach dem beigefügten
Situationsplane zuzustimmen und die Arndt sche und
Günther sche Offerte zu acceptiren Die Versammlung
ist mit dem Magistrats Antrage einverstanden Hieraus
geschlossene Sitzung

Wetterbericht vom 1 Miirz 188
8 Uhr Morgens

Stationen

Barometer aus
0Gr u d

Meeressp red
in Millimeter

Wind Wetter

Tempera

tur in C
5 C

4 R
Aberdeen
Kopenhagen
Stockholm
Haparanda
St Petersburg
Moskau

726 4
746 5
744 0
735 1
733,9
735,3

V8V frisch
88V mäßig
8 leicht
8 leicht
VNV frisch
80 leicht

heitert
Nebel
bedeckt

heiter
bedeckt

wolkig

6,1
5,0
3,2

16,4
6,3
1,0

Cork
Brest
Helder
Sylt
Hamburg
Swinemünde
Neufahrwasser
Memel

745 2
754,6
747 3
746,1
750,3
751,3
751 5
747 6

V stark
V mäßig
88V frisch
A8V stark
8V stark
8V schwach
ZV schwach
V8V mäßig

halb bed 2
bedeckt

wolkig
bedeckt

bedeckt

Dunst
Dunst
bedeckt

5,0
8 4
6,0
4,2
7,2
6 5
5,2
1 6

Karlsruhe
Wiesbaden
Kassel
München
Leipzig
Berlin
Wien
Breslau
Paris

756 3
757 6
757 7
754 4
759,2
756,1
753 5
7SS,9
757 6

8V schwach
ZV leicht
SV still
S8V leicht
LV mäßig
88 W leicht
SM schwach
still
88 leicht

bedeckt

bedeckt

bedeckt

wolkig
wolkenlos
bedeckt

wolkig
wolkenlos
bedeckt

7,2
7 2
5,8
6 3
0,3
6,8
7 1

1 2
6,0

Seegang leicht Grobe See Seegang leicht Böig
Gestern Regen Grobe See

Anmerkung Die Stationen stnd in drei Gruppen geordnet
1 Nord Europa 2 Küstenzone von Irland bis Ostpreußen 3 Mittel
Europa südlich dieser Küstenzone Innerhalb jeder Gruppe ist die
Reihenfolge von West nach Ost eingehalten

Uebersicht der Witterung
Ein barometrisches Minimum von ungewöhnlicher Tiefe nördlich

von Schottland bedingt stürmischen West aus den Hebriden West
sturm in Nordirland stürmischen Süd an der südnorwegischen Küste
Ueber der Nordsee wehen starke über der Ostsee meist schwache süd
westliche Winde jedoch ist rasches von West nach Ost fortschreitendes
Auffrischen derselben wahrscheinlich In Nordfrankreich und Nord
und Mitteldeutschland ist mildes warmes Wetter eingetreten während
in München noch leichter Frost herrscht Nizza Nord leicht wolken
los pws 7,2 Grad

R A Deutsche Seewarte
kersonen kosten

Vin Vm Nrn Nw L b

von Halls 6 3

in 8g,l miinäs 74s 445

von H tlls 3

in IiMotistÄät ss

von 52

in 8ebsMäät 5

von 8al mTncls ß45

in Halls 10 7

von 8 lratLtäät 80

in I auelrstäät 5l5
von 5

in Halls 720

Theater in Leipzig
Mittwoch den 3 März

Neues Theater Don Juan
Altes Theater Auf rother Erde
Carola Theater



Donnerstag den 4 März er
Nachmittags 1 Uhr

sollen im Kaufmann Hartmann schen Hause
in Diemitz

1 Waarenvorräthe darunter
ca 70 Pfd wollene Strickgarne
ca 10 millö Cigarren
Kaffee Zucker u f w

2 Mobilien als Sopha s Tische
Schränke n s w

öffentlich versteigert werden
Halle den 28 Februar 1880

Gerichts Vollzieher

Einen Lehrling sucht sofort oder zu
Ostern der Bäckermstr Georgs
strafe 2 Mitglied der Halle fchen Bäcker
innung und des deutschen Bäckerverbandes

Ein junger Mensch von außerhalb wird als
i ansbnrsche i April cr gesucht

Wilh Schubert
große Stein und große Ulrichstraßenecke

Ein Bursche der Bäcker werden will kann
ich melden Königstraße 26/27 im Laden

Ein kräftiger Arbeitsbursche wird gesucht
bei Paul Schwarz gr Ulrichstraße 58

Im Auctionslokale Garteugasse 10 hier
gelangen

Freitag den 5 März cr
Nachmittags 1 Uhr

zur öffentlichen Versteigerung
Mobilien als Kleiderschränke Tische
und Stühle 2 vollständige Betten 40
Flaschen Essenzen und eine große Partie
Küchengeräthe für eine Restaurationsküche

Halle den 1 März 1880
Gerichts Vollzieher

UM Tüchtige Putzarbeiterinne bei
hohem Gehalt werden sofort gesucht

Schulgasse 6 I

Ein tüchtiges Stubenmädchen das mit der
Wäsche Bescheid weiß wird zum 1 April
gesucht Königstraße 7 part rechts

Amtion
Freitag den 5 März cr Nachmittag

2 Uhr versteigere ich vor dem Steinthor
Nr 5 2 mah Schreibtische 2 Sophas
2 ovale Tische 1 Kommode 1 Kleiderschrank
2 Spiegel mit Pfeilerschränkchen Rohrstühle
Waschtische u s w

Auetious Commissar

Verkauf
von feinen Möbeln

Donnerstag den 4 März Vorm
11 Uhr sollen wegen schneller Abreise
seines Nutzbaum Mobiliar zur gericht
licheu Taxe billigst verkauft werden

F Fk ger Taxator
Zur Coilßrmatim

empfiehlt alle Sorten
Gesangbücher

in eleganten und einfachen Einbänden
zu billigsten Preisen

Leipzigerstratze 20

Speck Verkauf
Freitag n Sonuaveud d 5 u 6

d M verkaufe ich im Schwan gr Stein
straße 51 wiederum besten geräucherten
Speck Z Pfd 5 s H, Kernschinken nur ganze
und halbe Schinken s Pfd 80 H, Schmalz
s Pfd 55 H Salami Schlack und Brat
wurst in bekannter guter und trichinenfreier
Waare

V aus Minden in Westfalen
Kleingemachtes Brennholz
verkaufen Fuhrenweise

Mer seburger str 21 T hüriu gerstr 1
Feinen Bnchsbanm zum Umpflanzen ver

kauft Jägerplatz 29
Ein Heizofen ist billig zu verkaufen

Steinweg 24

Laden Einrichtung
bestehend aus Ladentisch 3 Regalen e sowie
2 Schaufenster und eine dreiarmige Gas
kröne nebst 2 Ampeln billig zu verkaufen

Leipzigerstraße 4

Ein vollständiges Federbett gut erhalten
wegen Mangel an Raum zu verkaufen

große Märkerstraße 13 I
Schränke Sophas Sekretärs Kommoden

Tische Stühle Bettst verk Brunoswarte 6
3 grHeckbauer ein IKsach Bauer

verkauft kl Schloßgasse 8 part
Weiße Reifstangen verkauft billigst aus

Saalberg I4d
Confirm Rock Weste für 8 zu

verkaufen gr Ulrichstr 52 H l III
Einen fast neuen Salonflügel verkau

preiswerth Töpferplan 9
12 Stück sechsfüll Thüren f sauber

gearb ein geb Kleidersekretär s bill ein
Waschtisch Feldstraße i I

Ein vollständiges Federbett 1 Wasch
tisch n Küchentisch verk Kanzleig 3 I

Kinderwagen zu verkaufen Unterplan 1a
Gebr Handrollwagen z k ges Brunosw 6

Halbe Liter grüne Glasflaschen kaust
Harz 48 im Comptoir

Eine unabh Frau sucht im Waschen und
Scheuern oder als Handfrau in einer größ
Wirthsch baldigst Besch Zu e Gerberg 8

Ein anst Mädchen vom L welches das
Schneidern erlernt hat sucht i April Dienst
als Stubenmädchen Wuchererstr 14 II

M q qsÄI sq m W W Ä L
zzptg uvW v ßnvH psLang m
asqö xnjsö Lvx uswvö mq anj cqjnK q cq

uchsön mn mö msquWqun tzpcu
PtZA VK WNv m SZPPM uuW azuchvtzij

quW L 91 uaa uchqvM up anZ

Für Weißnäherinnen
Auf Oberhemden geübte Zuarbeiterinnen

nden lohnende und dauernde Beschäftigung
Leipzigerstraße 7

Aus Herreuarbeit geübte Näherin gesucht
Leipzigerstraße 7 IV

Ein Dienstmädchen in allen häuslichen
Arbeiten tüchtig auch in der Küche erfahren
und mit guten Zeugnissen versehen wird zum
i April gesucht Augustastratze 13 I

Ein solides tücht Dienstmädchen mit guten
Zeugnissen sofort gesucht alter Markt 6 I

Zuverlässiges Dienstmädchen gesucht zum

1 April Barsüßerstraße 17 1 Tr
Zum 1 April ein j Mädchen zu einem

kleinen Kinde auf einige Stunden des Tages
Melden 10 12 Vorm Karlstr 14 part

Eine zuverlässige ehrliche Person zur Rei
nigung der Zimmer und Beaufsichtigung der
Kinder für den ganzen Tag gesucht

Frau Anna Westphal Ankergass e 3
Eine sehr tüchtige Aufwartung wird

bei entsprechendem Lohn für einige Stunden
des Morgens sofort gesucht

Merseburgerstraße 38 part

Ein Mädchen zur Aufwartung gesucht
Augustastraße 6b i Tr

Eine Aufwartung für den ganzen Tag
gesucht Hen riettenst ratze 4 II
l Landwirthschasterinueu Köchinnen

Stuben Haus u Küchenmädchen a
Rittergüter bei hohem Geh ges durch

r gr Schlamm 10Kellnerbursche sof gesucht daselbst

Offene Stellen
sofort und i April für Köchinnen
Jungfern n Stubenmädchen für adl
Herrschaften bei 40 80 A Gehalt nach
Berlin Caffel Weimar Leipzig
Eisenach c

Eine g Amme u mehrere kräft Mäd
chen für Küche und Haus suchen Stellen

durch Frau innvvvigr Märkerstratze 18

I Köchinnen n Mädchen für Küche u
Haus find 1 April sehr gute Stellen
durch Frau kl Sandberg 13
Tücht arbeits Mädchen für Küche u Hans

arbeit mit g Att suchen 1 April St durch
gr Gutjahr kl Schloßg 8 am Paradeplatz
Daselbst erhalten arbeits Mädchen mit

guten Attesten i April Stellung
Scheuerfrau f M u S ges Charlottenstr 6,11

Köchin Stuben Haus u Kindermädchen
werden gesucht und nachgewiesen durch

Pauline Fleckinger kl Schlamm 3

Eine Dame sucht sogleich oder i April
zwei leere Stuben Neumarkt Geistthor
Kirchthor oder alte Promenade Offerten un
ter N 27 i n der Exp ed d Bl erbeten

Ges einzelne Stube zum Aufbewahren
von Möbeln Schmeerstraße 12 II

für 200 zu ver
mieten i April cWohnung

desgl eine
mit Wohnung für
300 Näh durch

Halle a S
Wohuungs Bermiethnng

Eine Herrschaftliche Wohnung 3 st 2 j
K nebst allem Zubehör sofort od i Apnl

zu beziehen Karlst raße 24
Eine Wohnung 3 Stuben 2 Kammern

Küche nebst Zubehör sofort zu vermiethen
Harz 25

Zu vermiethen Harz 22 vas Parterre
1 April Bel Etage 1 Mai Näheres

Karlstratze 5 1 Tr
Eine Wohnung ist für 52 A i d Nähe

er Rannifchenstraße zu vermiethen
gr BrauhauSgasse 29 II

2 St 2 K K mit Conidor und allem
Zubehör 2 St K K und Zubehör sofort
ober später zu vermiethen Liebenauerstr und
Pfännerhöhen Ecke 1 F Beukert

Die bisher von Herrn I r Smend be
wohnte Wohnung Hedwigstratze 1 1 ist
vom 1 April ab zu vermierhen

2 sreundl Wohnungen zu 100 und 50 A
sof zu verm 1 April zu bez Weidenpl 3a

St K K zu vermiethen Karlstraße 20
Brüderstraße 12 sind 4 Wohnungen zu 30

36 42 und 60 H jährlich zu Vermietyen u
zum 1 April zu beziehen
3 Wohnungen zu 90 100 und 65 zum
l April zu bezieyeu Bahnhofstraße 6

Zu vermiethen zum 1 April auch sofort
zu beziehen die 2 Etage comfortabel euige

richtet Marienstraße 8Auch getheilt zu vermiethen

Geschenk

Sieben Mark 20 Pfg für Arme des
III Bezirks gesammelt im Hötel zur golde
nen Kugel sind der Bestimmung gemäß ver
theilt und danke ich im Namen der Empfänger
herzlich
F Camnitins Vorsitzender des III Bezirks

UM
Versammlung Donnerstag den 4 d Mts

Abends 8 Uhr im Hötel zur Tulpe Vor
trag des Herrn Ingenieur E Weise Ueber
Dampfheizung ganzer Städte in Amerika
Versteigerung der Zeitschrift Doubletten

Der Vorstand

KMmder Kmnxvmiii
Mtt vooti VkKuNA

Stadt Theater
Mittwoch den 3 März 188V

Mit aufgehobenem Abonnement
Benefiz für Frl

Die Motteuburger
Große Gefangs Posse in 6 Bildern von Kalisch

Uötel ui lulpe
KS Mittwoch den 3 März

Abends 8 Uhr

der beliebten

Man
aus dem Juuthale

Alles Uebrige bereits bekannt

2 Wohnungen zu
1 April zu beziehen

50 u 1 zu 38 5
Wörmützerstraße 4

2 St K K u Zub v Wörmlitzerstr Lä
Eine Wohnung Preis 44 z 1 April

zu beziehen Steinchor Grünstraße 2 I
1 kl Logis sogl zu bez Gütchenstr 1 III l

zu
Eine sreundl Part Wohnung z 1 April
vermiethen Unterberg 4

Stube zu vermiethen Bahnhosslr 11 H II r

1 St 2 u Zub kt Ritterg 2 1
Eine Wohnung ist umzugshalber billig zu

verm und sofort zu beziehen Ludwigstr 10
Stube Kammer Küche Preis 50 zum

1 April zu beziehen Leipzigerstraße 21

Für Seiler
Eine S ptUUbahU z u verpachten Holz platz 11

Werkstatt nebst Logis passend für
Klempner Schlosser c, zum 1 April zu
vermiethen Daselbst auch eine separate
leere Stube Nä heres kl Klausstr 5 i L
Möbl Stube zu verm Leipzigerstr 7 III r

Egyptischer
Flrh Cireus

N viÄMitttvoch Nach
mittag Schüler

u Kindervorstellungen s 15
C Ausrichtig Direktor
Verloren

325 Mark Gold in blauseidener Börse auf
der Magdeburgerstraße am Gottesacker am
1 März 6 Uhr Abends Der Finder wird
gebeten dieselbe beim Dienstmaun Strietzel
Wilhelmstraße 7 gegen eine gute Belohnung
abzugeben

Von alter Markt bis Rannischeslraße am
Montag Nachmittag ein kleines Notizbuch
verloren Gegen Belohnung abzugeben im

Goldenen Pflug

Ein tüchtiges Mädchen sofort gesucht
W Worch s Blnmenhandl Leipzigerstr

Ein Schuhmacher guter Arbeiter wünscht
Beschäftigung Zu ersr Herrenstr 20 p

Als Markthelfer oder Hausdiener sucht
ein mit guten Attesten versehener junger
Mann bis 15 März Stellung Adr unter
B 8466 an I k erbEin verh Giirtuer mit guten Zeugnissen
sucht Stellung übernimmt auch Hausmanns
posten Näheres zu erfragen beim

Kunstgärtner Herrn Rosch Steinweg 27
Recht tüchtige Mädchen mit 3 u 4

jährigen Attesten wünschen Stellung Ammen
wünschen Stelle durch

Fra u Rötz scher Kuttelp fo rte 5

Ein j Mädchen in allen weibl Handarb
erf sucht sof oder später Stellung

Jäuecke kl Märkerstr 3
Eine junge Frau sucht Aufwartung Böckstr 9

Eine reinl
Aufwartung

unabhängige Frau sucht eine
Rathswerder 9 im Hof

Ein junges kräftiges Mädchen welches bis
jetzt aus dem Lande war sucht 1 April eine
Stelle in einer kl Wirthschaft oder als Haus
mädchen Zu ersr Jägerplatz 17 1 Tr

Möbl Wohnung Anhalterslraße 9 II l
Rannischestraße 18 II ein gut möbl Zim

mer nebst Kabinet sofort od spät zu beziehen

Kleine möbl Stube mit Bett Schülershof 5
Möbl Wohnung Parkstraße 8 II r
Möbl Stube 1 April Sch ulgasse 6 II l

Fr möbl Stube f 1 2 H Mittelstr 12
Möbl Wohnung am Bahnhof 8 I

2 anst Schläfst m K kl Wallstr 1 II
Anst Schlafstelle Fleischergaffe 29

Anst Schlafstelle Anhalterslraße 3 III
Anst Schlafstelle m K Brunosw 8 II
Anst Schlafstelle offen gr Wallstraße 33

Wohnnngs Gesuch
Ein Herr sucht eine elegante und geräu

mige Wohnung im nördlichen Theile der
Stadt gelegen baldigst zu miethen Unmöblirte
Wohnungen bevorzugt

Offerten unter L J 195 Hauptpost post
lagernd

Eine Wohnung 2 Stuben 2 Kammern
1 Küche nebst Zubehör wird von kinderlosen
Leuten Beamter zum 1 April zu miethen
gesucht Offerten unter C A 4 in der
Exped d Bl erbeten

vstvokreier Aueliisvls von olmui
Kvn Wecker rt Kr Illriekstr 61
UMv sekes Bureau

Eiu Haudrollwageu gefuudeu Abzu
holeu an der Halle 14 2 Tr

Sonntag Abend gold Medaillon verloren
Abzugeben Scharrngasse 9s

Schwarzer Neufundländer Sonntag d n
29 v Mts verlaufen Der redliche Finder
erh angem Belohn gr Ulrichfiraße 50 II

Familien Nachrichten
Heute Nachmittag 5 Uhr starb nach langen

Leiden unsere gute Mutter Groß n Schwie
germutter die Wittwe Fr Köuig geb Fischer
Um stilles Beileid bitten

die trauernden Hinterbliebenen
Halle den 1 März 1880
Gestern Vormittag 11 /z Uhr entschlief nach

langen schweren Leiden unser guter Vater
Groß und Schwiegervater der Viktualien
händler Franz Dohle Dies allen seinen
grennden u Bekannten zur Nachricht Um
stilles Beileid bitten

die tranemden Hinterbliebenen
Halle den 1 März 1880
Die Beerdigung findet Donnerstag Nach

mittag 3 Uhr statt
Danksagung

Zurückgekehrt vom Grabe meines lieben
Mannes und Vaters des Böltchermeisters
Schörner können wir nicht unterlassen allen
Denen welche seinen Sarg mit Kronen und
Kränzen schmückten sowie dem wohllöbl Bött
chergewerk welches ihn zu seiner letzten Ruhe
stätte geleitete unsern Dank auszusprechen

Die trauernde Wittwe Schörner
nebst Kinder

Das Geschäft wird durch meinen Sohn
fortgeführt Wittwe Schörner

Für den redactionellm Theil verantwortlich C Bobardt in Halle Expedition ini Waisenhcmse Buchdruckerei des Waisenhauses
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